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BÄDER_ UND BETEILIGUNGSGESELLSCHAFT OSTBEVERN MBH 
 

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2006 
 
 
Die Gesellschaft umfasst die drei Geschäftszweige Beverbad, Gebäudemanagement 
und Beteiligungen. 
 
I. Darstellung des Geschäftsverlaufs und der Lage 
 
1. Wirtschaftliche Aktivitäten 
 
 
Beverbad 
 

Das Beverbad hat im Berichtsjahr seine Aufgaben im Rahmen der Badeordnung vom 
27.06.2002 wahrgenommen. Es konnten insgesamt 91.607 Besucher gezählt 
werden. Dies bedeutet einen Zugang von 14.484 Besuchern gegenüber dem Vorjahr. 
Dieses ist u. a. auf eine Schönwetterperiode im Juli zurückzuführen. 
 
Gemäß Tarifordnung für das Beverbad Ostbevern der Bäder- und 
Beteiligungsgesellschaft Ostbevern mbH (BBO) vom 27.06.2002 blieben die 
Eintrittspreise im Berichtsjahr gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
 
 
Gebäudemanagement und Nahwärmeversorgung 
 
Das Gebäudemanagement umfasst weiterhin den Umbau des Herz-Jesu-
Kindergartens sowie den Anbau der Franz-von-Assisi-Grundschule, für den die 
Gemeinde den Kapitaldienst erstattet. 
 
Die Nahwärmeversorgung umfasst neben der eigenen Versorgung die Anschlüsse  
 
 der Josef-Annegarn-Hauptschule, 
 der Turnhalle der Josef-Annegarn-Hauptschule, 
 der Franz-von-Assisi-Grundschule, 
 der Beverhalle, 
 des Therapiezentrums “medical-fitness-ostbevern”. 
 
Zugänge sind auch für 2007 nicht geplant. 
 
 
Beteiligungen 
 

Die Dividende der Energieversorgung Ostbevern GmbH & Co KG sowie der 
Energieversorgung Ostbevern Beteiligung GmbH betrug im Berichtsjahr insgesamt 
233.271,21 €. 
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2. Ertragslage 
 
Die Bäder- und Beteiligungsgesellschaft Ostbevern mbH erwirtschaftete im 
Berichtsjahr einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 168 T€. 
 
Im ersten Halbjahr 2007 soll eine Wärmelieferung von einem Biogas-Kraftwerk in 
privater Trägerschaft durch Anbindung an eine Fernwärmeleitung realisiert werden. 
 
 
3. Investitionen 
 
Im Berichtsjahr wurden im zweiten Bauabschnitt der Umbaumaßnahme der 
Eingangsbereich, zwei Sammelumkleiden und Räumlichkeiten für eine Cafeteria 
weitgehend fertig gestellt. Ferner wurde die Wand zur Schwimmhalle durchbrochen 
und verglast. 
 
Im Freibadbereich erfolgte in einem ersten Bauabschnitt die Erneuerung der 
abgängigen Wasserzu- und Ableitungen zum Schwimmbecken sowie die Pflasterung 
der Flächen. Der zweite Abschnitt folgt in 2007. 
 
Die Investitionen wurden fremdfinanziert. 
 
Im Rahmen der Gebäudeleittechnik wurden 9 T€ für das Nahwärmeversorgungsnetz 
investiert. 
 
 
4. Bilanzstruktur 
 
Finanzierung 
 
Das Verhältnis von Eigenkapital zu Fremdkapital (langfristig) beträgt 98,9 %. 
 
Vermögensaufbau 
 
Das Verhältnis von Anlagevermögen zu Umlaufvermögen beträgt 231,46 %. 
 
Anlagendeckung 
 
Das Verhältnis von Eigenkapital zu Anlagevermögen beträgt 71,2 %. 
 
Zahlungsfähigkeit 
 
Das Verhältnis von flüssigen Mitteln zu kurzfristigen Verbindlichkeiten beträgt 25,2 %. 
 
Die Finanzausstattung der Gesellschaft ist damit, wie in den Vorjahren auch, als 
gleichbleibend ausreichend zu bewerten. 
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II. Wesentliche Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 
 
Nach dem Wirtschaftsplan 2007 wird das planmäßige Defizit nicht überschritten.  
 
 
III. Nachtragsbericht 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Wirtschaftsjahres haben 
sich nicht ergeben. Künftige verminderte Gewinne der Energieversorgung Ostbevern 
GmbH werden bereits ab 2007 zu niedrigeren Erträgen aus Beteiligungen führen.  
 
 
 
 
Ostbevern, den 16.05.2007 
 
 
 
Joachim Schindler     Christoph Busch 
Geschäftsführer     Geschäftsführer 


